
 
 

 

Wir laufen für Kinder in Peru! 
 

Der Reinerlös kommt dem Projekt 

„Tras las huellas de Cristo” zugute. 
 

www.bausteinperu.com 

  

 

37. Schwarzseelauf 
Gelände-Staffellauf und Nordic Walking (2er Teams) 

Samstag, 6. Mai 2023 

 

 
 

 

 

 

 

 

http://www.bausteinperu.com/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                 

                 Veranstalter: 

 

Zeitnehmung: Kitzbüheler Ski Club 

 

Klasseneinteilung  
(Alter der beiden Athleten/Staffel wird addiert = Gesamtalter) 
 

Bambini  Gesamtalter 12 (Mindestalter 4 J.) 

Kinder 1  Gesamtalter 16 

Kinder 2  Gesamtalter 20 

Schüler 1  Gesamtalter 24 

Schüler 2  Gesamtalter 28 

Jugend  Gesamtalter 36  
 

Erwachsene 1  Gesamtalter 37 – 60 

Erwachsene 2  Gesamtalter 61 – 80  

Erwachsene 3  Gesamtalter 81 – 100 

Erwachsene 4  Gesamtalter > 100 
 

Sind in einer Klasse weniger als 3 Staffeln, so werden diese in der 

nächsthöheren Kategorie mitgewertet.  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



37. Schwarzseelauf (Staffel) 
Samstag, 6. Mai 2023 

 

Start und Ziel: Öffentliche Badeanstalt am Schwarzsee Kitzbühel 

Programm / Zeit Was? Wo? 

Ab 13:30 h Startnummernausgabe Start- / Zielbereich 

14:10 h Bambini Streckenbesichtigung Start  

14:15 h Kinder Streckenbesichtigung Start 

   
Programm / Zeit Gesamtalter * Streckenlänge 

14:30 h Bambini bis 12 je  200 m 

14:40 h Kinder 1 13 - 16 je  500 m 

14:50 h Kinder 2 17 – 20 je 1.000 m (2 x 500 m) 

15:10 h Schüler 1 21 – 24 je 1.800 m  

15:10 h Nordic Walk. eine Altersklasse gemeinsam 2 x 2.800 km 

15:10 h Handicap Kl. eine Altersklasse je 2.800 m  

15:30 h Schüler 2 25 – 28 je 2.800 m 

15:30 h Jugend 29 – 36 je 2.800 m 

15:30 h Damen ab 37 2 x 2.800 m 

15:30 h Herren ab 37 3 x 2.800 m 

15:30 h Gemischte St. 

Herren beginnen! 

ab 37 Herren 3 x 2.800 m 

Damen x 2.800 m 
 

*Das Alter beider Teilnehmer wird addiert. 

Bambini ohne Wertung (schöne Preise für die Teilnehmer). Eigene Wertung für jede 

Kategorie. Läuferwechsel nach jeder Runde. Nordic Walker gehen gemeinsam. 

Nennungen: bis Donnerstag, 4. Mai um 12 Uhr an 

  Georg Hechl, Seebichlweg 65a, 6370 Kitzbühel 

  E-Mail:  schwarzsee.kitz@gmail.com 
 

Nenngeld: Bambini, Kinder, Schüler und Jugendliche € 6,00 

  Erwachsene € 12,00 

  Nachnennungen nur bis 13:00 h möglich. 

  Nachmeldegebühr plus € 3 / Person 
 

Siegerehrung: ca. 17 h beim Start- und Zielgelände. Schöne Preise warten euch! 
 

Hinweis:  Kuchen- und Getränkebuffet im Zielbereich! 

 

 

mailto:schwarzsee.kitz@gmail.com


Gelände-Staffellauf für je 2 Personen 
Geeignet für Alle die gerne laufen / gehen! 

Auch für Laufanfänger! 

  

Strecke Schwarzsee-Runde 

Kurzcharakter 2.8 km lange, sehr beliebte Lauf- und Nordic-Walking 

Rundstrecke. 

Streckenverlauf Die Schwarzsee-Runde startet von der öffentlichen 

Badeanstalt des Sees. Zuerst auf Asphalt, bald auf 

geschotterten Wiesen- und Waldwegen. Dann wieder entlang 

des Wassers, teils auf Holzstegen, teils auf Kieswegen. 

Insgesamt gibt es einen zweimaligen Höhenanstieg von ca. 10 

m. Die gesamte Runde hat eine Länge von ca. 2,8 km. 

Sonstige Infos Umkleidemöglichkeit in der Badeanstalt. Gratisparkplätze 

direkt beim Start-/Zielgelände. 

Großartige Pokale und Sachpreise warten auf die Teilnehmer. 

Preiseverteilung: ca. 17 Uhr im Start- / Zielgelände. 

 

Nenngeld / Anmeldung 

Bambini, Kinder, Schüler und Jugendliche € 6,00; Erwachsene € 12,00 jeweils pro 

Person. Einzahlungen erfolgen bei der Abholung der Startnummern. Spenden 

werden ebenso für das Peru-Projekt verwendet. 
 

Wir bitten um eine schriftliche Anmeldung bis Donnerstag, 4. Mai um 12:00 Uhr an 

Georg Hechl, Seebichlnweg 65a, 6370 Kitzbühel, Mail: schwarzsee.kitz@gmail.com 
 

Nachnennungen am Lauftag nur bis 13:00 h möglich. Aufgeld € 3 / Person. 
 

Das OK-Schwarzseelauf übernimmt als Veranstalter keinerlei Haftung für Unfälle 

jeglicher Art ! 
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Der Schwarzseelauf – die Veranstaltung 
 

Der Schwarzseelauf in Kitzbühel unter dem Motto „Run for children in 

Peru“ wird seit 37 Jahren von Georg Hechl aus Kitzbühel veranstaltet. 

Neben der Anregung zum Laufen in einer 2er Staffel steht der 

karikative Zweck im Vordergrund. Wir wollen Straßenkindern und 

alleinstehenden Frauen in Cayma/Arequipa helfen. Dabei legen wir 

den Schwerpunkt unserer Arbeit nicht nur darauf, ihnen finanzielle 

Mittel zur Verfügung zu stellen, vielmehr helfen wir ihnen auch, ein 

soziales Netz aufzubauen. Das OK-Team des Schwarzseelaufs hat sich 

zur Aufgabe gemacht für Cayma/Arequipa angepasste Lösungen 

im Bereich Bildung, Kultur und Arbeit nicht nur zu erarbeiten, sondern 

auch nachhaltig zu gestalten. Der Kampf gegen die Armut und den 

Missbrauch von Frauen und Kindern, die Sicherung von Verpflegung, 

Gesundheit, Bildung und Erhaltung der Kultur hebt den 

Lebensstandard und kann somit soziale Konflikte verhindern. 

Projektleiterin Uschi Krahbichler fliegt alle drei Jahre auf eigene 

Kosten nach Arequipa (Peru), um Projektfortschritte und künftige 

Vorhaben zu besprechen. Ein peruanisches Lehrer-Ehepaar und ihr 

Sohn überwacht und organisiert vor Ort alle Arbeiten. So kommt jeder 

Euro garantiert diesem Hilfsprojekt zugute.  
 

Weitere Informationen über das Peru-Projekt siehe 

www.bausteinperu.com.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bestzeiten - Schwarzseelauf 
 

Bambini je    200 m   Hier gibt es nur Sieger!  
 

Kinder 1    je 500 m  3,31 Min.   2018  

Anna Rass / Thomas Rass  
 

Kinder 2    je 1 km  6,14 Min.  2012 

Stefan Kruckenhauser / Lukas Kruckenhauser  
 

Schüler 1    je 1,8 km  13,55 Min.   2014  

Stefan Kruckenhauser / Lukas Kruckenhauser  
 

Schüler 2    je 2,8 km  21,03 Min.   2015  

Stefan Kruckenhauser / Lukas Kruckenhauser  
 

Jugend    je 2,8 km  19,50 Min.   2006  

Stefan Hasenauer / Sebastian Niederseer  
 

Erwachsene Mixed   5,6 & 8,4 km  47,27 Min.   2015  

Karin Freitag / Simon Lechleitner  
 

Erwachsene Damen   je 5,6 km  42,57 Min.   2009 

Melanie Spangl / Laura Zimmermann  
 

Erwachsene Herren   je 8,4 km  52,50 Min.   2012  

Dominik Zierler / Simon Lechleitner  
 

Nordic Walking   2 x 2,8 km   42,25 Min.   2012  

Marlene Hechenberger / Andrea Schiessl  
 

Handicap    je 2,8 km  55,36 Min.   2019  

Johannes Grander / Loisi Wakolbinger 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ein herzliches Dankeschön  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Schwarzseefreunde! 

 

Ohne den vielen freiwilligen Helfer*innen wäre der Schwarzseelauf 

nicht möglich. Auch ohne Sponsoren und Gönnern könnten wir den 

Schwarzseelauf nicht durchführen. Ein Danke gehören dem 

Sportverein Reith und dem Kitzbüheler Ski Club. Dazu gehört das 

Verständnis der Grundeigentümer, aber vor allem sind es die 

Athleten und Athletinnen, die den Schwarzseelauf zu dem machen, 

was er ist. Drei Jahre haben wir nun gewartet und gemeinsam freuen 

wir uns auf ein schönes Miteinander, auf ein Sportfest für einen guten 

Zweck. Seit 2003 geht der Reinerlös zu 100% an den Verein Baustein 

„Tras las huellas de Cristo“.  Auch dafür bedanken wir uns herzlich.  

 

Eure 

Uschi Krahbichler & Georg Hechl 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Was in den letzten 20 Jahren geschah 
… unter anderem mit Hilfe des Erlöses durch den Schwarzseelauf 
 

2003 Eröffnung eines „Comedors“, Küche und Essraum für die ersten 13 

Straßenkinder. Diese werden betreut, verpflegt und besuchen die Schule. 

2004 Ausweitung des Comedors auf 46 Kinder. Workshops für Mütter und 

Einrichtung einer Kindergartengruppe. 

2005 Anbau von drei neuen Räumen. Intensive Hilfe für drei extrem verarmte 

Dörfer im Hochland und 120 Kinder. 

2006 Finanzierung von Schulsachen, Gemeinschaftsküchen, Gewächshaus. 

2007 Erreichen einer Basisbetreuung durch freiwillige Mitarbeit einer Ärztin, 

eines Nachhilfelehrers, Juristen, Psychologen. 

2008 Nachhilfelehrgang für Schulabgänger. Ausweitung des Comedors auf 

120 Kinder.  

2009 

2010 
Essraum und Küche werden renoviert und erneuert. 

2011 Der Kindergarten wird fertiggestellt. 

2012 Aufbau des 1. Stocks mit fünf Räume: Bibliothek, Essraum, Arztzimmer, 

Kinderräume. Wöchentlich Ernährungs- und Rechtsberatung 

2013 Weiterer Ausbau der Räume im 1. Stock. 

2014 Fertigstellung des 1. Stockwerkes mit drei Lernräume. 

2015 Fixanstellung von vier Köchinnen (soziale Absicherung). Starthilfe für 

Jugendliche ins Berufsleben (Beratung, Begleitung, Schulungen. 

2016 Ausbau des Kellers. Finanzielle Unterstützung für Mütter und Studenten. 

2017 Einrichtung eines Notfallkontos, z.B. für Naturkatastrophen 

(Überschwemmungen), Krankheiten. Einstellung einer Kindergarten-

helferin. 

2018 Bau eines Hauses für Familien mit schwerstbehinderten Kindern. 

2019 Jugendliche erhalten ein Stipendium für das Studium 

2020 Lockdown: Lebensmittelpakete werden verteilt. Für 11 Schulstufen 

werden Lerninhalte digitalisiert und über Handys den Kindern geschickt.  

2021 Lockdown-Programm läuft weiter. Nahezu alle Schüler*Innen können die 

Schule positiv abschließen.  

2022 Am 1. März werden alle Bildungsstätten wieder geöffnet. Vier Laptops 

werden angeschafft werden.  

2023 Einstellung einer neuen Kindergärtnerin. Durch den großen Erdrutsch 

(2022) betroffenen Familien zur Seite zu stehen und lebensnotwendige 

Hilfe leisten. Weiterhin täglich frisch gekochtes Essen für 200 Kinder. 

 

Nächste Schritte / Ziele:  

Erhaltung der Hilfe für extrem arme Familien, tägliches Essen für 200 Kinder, 

Kindergarten und Bildung. Jugendliche begleiten bis zur Berufswahl bzw. zum 

Studium. Jährlich auch künftig rund 30 neue Kinder im Kindergarten aufnehmen. 

Technische Aufrüstung bzw. Anschluss des Internets. 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 


